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Haushaltsantrag vom  
 
Haushaltsantrag 
zum Doppelhaushalt 2026/2027 - Finanzplanung bis 2030 
 
Stadträtinnen / Stadträte - Fraktionen 

CDU 
Betreff 

Asiatische Tigermücke – Prävention statt Plage 
 
Antrag 
Wir beantragen die im Abschnitt „Finanzielle Auswirkungen“ genannten Finanzmittel  
bzw. die im Abschnitt „Änderung im Stellenplan“ genannten Stellen für den/die 
Teilhaushalt/e 530 Gesundheitsamt.  
  
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

EHH FHH  

- in Tausend Euro - 
Jahr 1 100 0 

Jahr 2 100 0 

Jahr 3 0 0 

Jahr 4 0 0 

Jahr 5 0 0 

Jahr 6 ff.  0 
 
In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten Ja 

Seite (wenn in Anmeldeliste enthalten) 19 (im PDF-Dokument) 

THH 530 Gesundheitsamt 

(Mitteilungs-) Vorlage 0982/2025 MV HH 

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren   

Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag  
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Änderung im Stellenplan 
Im Zusammenhang mit diesem Antrag wird die Schaffung / Änderung von KW-
Vermerken an folgenden Stellen im Stellenplan der Landeshauptstadt Stuttgart 
beantragt: 
 

lfd. Nr.*) Schaffung 
(Stellenzahl) 

Änderung 
KW Vermerk 
(Stellenzahl) 

Organisations- 
einheit 

 
bzw. 

 
Stellen- 
nummer 

Funktions- 
bezeichnung / 

Anlass 

Stellenwert 
(EG oder 
Bes.-Gr.) 

KW-
Vermerk 
bisher 

KW-
Vermerk 

neu 

         

 
*) lfd. Nr. aus der Schaffungsliste (sofern Bezug auf eine von einem Amt beantragte Stellenschaffungen bzw. Änderung eines 
KW-Vermerks genommen wird) 
 
Begründung/Erläuterung 
 

Die Tigermücke ist bereits in Stuttgart angekommen. Monitoring-Ergebnisse in Weilimdorf 
zeigen, dass sich eine Population der asiatischen Tigermücke in der Landeshauptstadt 
etabliert hat. Insbesondere kleinste Wasseransammlungen können bereits als Brutstätten 
dienen — z. B. Regentonnen, Eimer, Gießkannen, Untersetzer, Vogeltränken oder 
ausgefüllter Schirmständer. Das Gesundheitsamt ruft die Bevölkerung bereits jetzt dazu auf, 
Tigermücken-Funde zu melden. Bürger können Fotos mit Ortsangabe einsenden. Es ist sehr 
vernünftig, dass das Gesundheitsamt bereits jetzt so präventiv aktiv ist und weitere 
Maßnahmen ergreifen möchte. 

Gerne möchten wir deshalb die Maßnahme der Anmeldeliste des Gesundheitsamtes für ein 
aktives Monitoring sowie eine professionelle Bekämpfung der Asiatischen Tigermücke 
mindestens in Weilimdorf, Mühlhausen und Vaihingen durch eine externe Fachfirma 
beantragen.  
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